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der Herodianer. Die in der Apg. 24, 24; 25, 13 und 23; 26 er¬
wähnten Berenice und Drusilla waren seine Schwestern

2. Die Lehrbücher

des N. T. sind Briefe oder Episteln, welche die Apostel an die
von ihnen gestifteten Christengemeinden oder an einzelne Personen ge¬
schrieben haben. 13 dieser Briefe (Römer bis Philemon) sind aus¬
drücklich als vom Apostel Paulus geschrieben bezeichnet, und vielleicht
ist auch noch der Brief an die Hebräer von ihm. Die Briese der
übrigen Apostel sind nicht an einzelne, bestimmte Gemeinden gerichret.
Sie heißen daher katholische, d. i. allgemeine Briefe.

Die christliche Zeitrechnung beginnt mit dem Jahre 1, in welchem
der Heiland geboren wurde. 30 — 33 verwaltete er sein Erlösungs¬
amt. Im Jahre 33 ward er gekreuzigt, stand er wieder ans und fuhr
gen Himmel. Ueber die Jünger ward der heilige Geist ausgegossen.
36 erleidet Stephanus im Beisein des Saulus den Märtyrertod.
Saulus wird auf seiner Verfolgungsreise von Jerusalem nach Damas¬
kus zum Christenthume bekehrt (Paulus, Apg. 9). Er war ein
Jude aus dem Stamme Benjamin, gebürtig aus der Stadt Tarsus in
Cilicien, die das Bürgerrecht hatte, war ein Schüler des berühmten
Gelehrten Gamaliel zu Jerusalem, war selbst ein gelehrter Jude und
bis zu seiner Bekehrung ein eifriger Anhänger der Pharisäer und Ver¬
folger der Christen. Anfangs sogleich nach seiner Bekehrung reiste er
von Damaskus nach Jerusalem, Cäsarien und nach seiner Vaterstadt
Tarsus, wo er eine Zeit lang blieb.

45—47. Erste Missionsrcisc des Paulus mit Barnabas
und Johannes Markus über Cypern, (Clymas) nach Kleinasien (Apg.
13-14).

50 mit Barnabas und Titus nach Jerusalem zurückgekehrt, setzen
die Apostel fest, daß die Heiden Christen werden könnten, ohne erst Ju¬
den geworden zu sein.

51 — 54. Zweite Missionsrcisc des Paulus durch Klein¬
asien (Timotheus in Lystra, Lucas in Troas) nach Philippi (Kerker¬
meister), Thessalomch, Athen (Altar: Dem unbekannten Gott) und Co-
rinth. Hier bleibt er anderthalb Jahre (52—54) und schreibt 52
bald nach einander (2. Thess. 2, 2; 3, 17) den 1. und 2. üries an
die Dhcstalonichcr, wodurch er ihren Glauben stärkt, zur Heiligung
ermahnt und über die Wiederkunft Christi belehrt. — Dann kehrt
Paulus über Ephesus nach Jerusalem zurück.

55 — 57. Dritte Missionsrcisc des Paulus in Kleinasien


